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A b o n n e m e n t sp re i s  v ie r te ljäh r ig  3  Kronen. N p . 1 0 .  Sandnm ierz ,  den 31. Dezem ber 1915.

1.*

S t e m p e l g e b ü h r e n .

Die B ostim m ungen des russischen Stjainpelge- 
setzes vom  J a h re  1900, 190(>, 1908 und 1909 sind in 
Ivraft ge tre ten .

A lle E in g ab en  der P a rte i ji. w elche an die Be­
hörden e in g eb rach t w erden, m üssen  dahnr lau t obiger 
V orschriften g estem p e lt Werden

F a lls  la u t diesen Vors oh r if f ln  die A n tw ort, w el­
che die P a rte i von der B ehörde e rh a lten  soll, d.er 
y ta tn p e lg eb ü h r u n te rlieg t, m uss dem  Sehreiben ein e n t­
sprechendes Stem pelzöicheu beigeSchjcisVn w erden.

W enn  die S tem pelg 'ebühr m itte ls t S tem p e lm ar­
k tu  n ich t e n tr ic h te t w erden könn te , weil dffi K reis­
kassa die nö tigen  S tem pelm arken  n ich t besitzt, is t 
die S tem pel ge bü h r hei d ieser K assa  bar zu  bezahlen.

A. S te m p e lta r i f .

I. D en festen  Stem fielgebühre.n in der Höhei, 
v»n 1 R ubel 25 Kop. das is t 2 Kr. 5Q h von 
jedem  B ogen unterliegen :

1) G esuche, E ingaben ,-B eschw erden , A u fk lä ru n ­
gen .etc., sam t B eilagen u i Augelege.iihcit.ou:

a) U m  V arle ih u n g  dgs A delsstandes, dys Ka'uf- 
m annstandes,

b) U m  A ufnahm e in die K örperschaft der Ufe-' 
e ideten  'A dvokaten ,

c) U m  E rric h tu n g  von G enossenschaften  auf 
A nteile , um A b än d eru n g  deren S ta tu te n , sowie um  
V erlän g e ru n g  der F risten  zu r E in z a h lu n g  ygp E in la­
gen, in  Sachen der ausländischen  U n ternehm ungen , 
um  B ew illigung  zu r A ufnahm e des B etriebes im 
K önigreiche,

d) U m  B ew illig u n g  zur G rü n d u n g  von F ab ri- 
ken u n d  A nlagen , um Abänfl&rung von E in rich tu n g en
dn-selben oder A usw echslung  der- M aschinen uud 
A p p a ra te  gegen neue.

i • 2f. B.ejoheide, K undm achungen, Z eugiiilsej Be­
weise jato., w elche den In te ressen ten  seitens s taa tlicher, 
lan d w irtsch aftlich er, s täd tisch e r und  ständischer B ehör­
den in B e an tw o rtu n g  a u f ihre Gesuche, E ingaben, 
B eschw erden in Jen  in Pos. I. 1. e rw ähn ten  A ugefJ- 
ge.nheiten ausgefo lg t w erden .

;3) Z eugnisse, a u f G rund  w<dche;r der B etrieb  
von G ew erbe-uud H andelsgeschäften  a ller A rt bew il­
lig t wird.

4.)' D ia  a u f  W unsch  von P arte ien  ausgestellt.m  
gerich ts-ä rz tlichen  uncl pofizeiärztfichen A kte  über 
den san itä ren  Z u stan d  fe r. ta b r ik e n . Sowie der H än ­
de ls-und  G ew erb ean sta lten .

II. .Den festeu S tem pefgebiihreii in  der H öhe 
von 75 Kop. das is t 1 Kr. "'30 li von jedem  Bogen 
un terliegen :

1) Die bei B ehörden in  P riv a tan g e leg en h e iten  
ü b erre ich ten  G esuche. E rk lä ru n g en , B eschw erden. 
A n tw o rten , Repliffe<n. u n d !  I h ip liken  sam t Beilagen

2) Die seitens der B ehörde an  P arte ien  ausge- 
fo lgten  K opien der U rteilS  und E rkeim tuissm  Kopien 
aus allen  K aiiz le ip ’apiej’en, am tliche A u s k ü n f tS  aus 
A kten,1 verschiedene •Zeugnisse u n d  B e ltä tig u n g e ü .

3) Säm tliche (m it A usnahm e ,de¥ in Pos. I . 2. 
bezyichneteji) B estä tig u n g en  und  Zeugnisse, w elche 
von j^ndsolfaftficheh. S tädtischen uud( "Ständischen In 
stitu fio aen  u n d  HriMi.tijS-sofcni« zum  Zw ecke der \ 'o - - 
läge  derselben an s taa tlich e  B ehörden  ausgefo lg t 
w erden .
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4) Den P riv a tp e rso n en  ausziü 'olgende geriohts- 
ä rz tliche  u n d  po lizeiärztliche A kten .

I I I .  Den festen S tem pelgebühreu  in der Höhe 
von 75 Kop. d. i. 1 Kr. 50 h. von jedem  S tück  un- 
teH iegen:

Die von BphORqtn an die P a rte ie n  in  B ean ­
tw o rtu n g  a u f  ihre B Ja iie lE  auszufolgcndon VersfcänclL’ 
g u ngen  (m it A usnahm e cle.r in Pos. 1 2. e rw ähnten).

IV . D en festen  S tem pelgebühren  in  der Höhe 
von 15 .Kop. d. i. 30 H elle r von jedem  Bogen u n te r ­
liegen:

l j  D ie über E rsuchen  der P a rte io n  von B ehör­
den arrszufolgendeu E m p fan g sb es tä tig u n g en  der ü b er­
nom m enen Gesuche, Cftjder, U rk u n d en  und anderer 
Gregmist ände.

2) Zeirgnisse ü b e r die D u rch fu h r von B ra n n t­
wein, A lkohol, T ab ak  und  Zucker.

B. S te m p e lf re i  sind:

P ro toko lle .

1) Ü ber m ündlich  leingebrachte E in g ab en  u n d  
Stesuohe abgefqsste P ro toko lle .

2) D ie Anzeig<&i üben- M issbrauche, w elche das 
Iu teres^e des Ä rars oder das öffentLiche In te resse  
berühren , G esuche u n d  a n d e re - 'S c h rif te n  sowie die 
schriftlichen  A n tw o rten  bS |jjß fend  die M ilitärp flich t.

3) G esuche u n d  andere  S ch riften  sowie sch rift­
liche A n tw o rten  darauf' betreffs E req u g litan ten  der 
Ö chuIanstalteS , d e r V erle ihungen  der L eh rposten  in 
E le füen ta rschu len  u n d  E n th e b u n g e n  von .solchen P o ­
sten , in  A n g e le g e n h e iten , der G artenbauschu lou , 
L eh ran sta lten ,' H a n d w e rk e iie lirw e rk s tä tte u  u n d  K u r­
sen; die von S c h u lan s ta iten  ausgegebenen  Q u ittungen  
und R ech n u n g en , Schulzeugnisse  u n d  Diplom e; d;ie 
von S chü lern  vorzufegenden  ärz tlich en  Z eugnisse für 
Zw ecke von R e c h tfe rtig u n g e n  w egen A usbleibens in 
der Schule.

4) ■ D ie in  Pos. I I .  1. e rw äh n ten  G esuche u n d  
andere  S chriften , llow ie die d a rü b er abgehenden  A n ­
tw o rten , Welche b.fci G em einde- u n d  D orfäm tern  v e r­
h an d e lt w erden  in A ngelegenhe iten  der E in rich tu n g  
der D orfgem einden , D örfer sowie, der G em eindever­
w a ltu n g .

&)r G esuche um  G rü n d u n g  lan d w irtsch aftlich er 
V ereine, V ersuchs- sowie metaqi-qVogischer A n sta lten , 
E riäoh tung  oder N ied erlag en  Vßn W erkzeugen , Sam en 
und  ähn licher lan d w irtsch aftlich er, gem einnü tz iger .In­
stitu tionen ; J agdzeuguisse  ugcl G esuche um  A usfol- 
g u n g  derselben.

61 K orrespondenzen  der K lein  k red ifan s ta lten

und  die K orrespondenz m it B ehörden  um  E rlau b n is  
zu r E röffnung  derselben.

7) G esuche u n d  andere S ch riften  sowie die 
SehriF tlicheii"A hw orten: w egen R ü ck ste llu n g  d<ir aii- 
gebührlich  b S fu u a h m te n  A bgaben  in  A ngelege,nhei- 
teu  der s taa tlich en  W ohnuiügssteueii^sow ie die S ch ä t­
zu n g  von Im m obilien  behufs V eran lag u n g  der L an ­
desabgaben , in Aifgqlegenlie.itafi der S teu er von 
Im m o b ilie#  in S täd ten .

8) AJle behördlich  zugelassenen  p h ilaq  tro p i­
schen Iüstitu tifenen  rücksich tlioh  der von demselben 
ausza'folgerufen Sclnaften, U rkunden , Q u ittu n g en  und 
R ech n u n g en , sowie die an biege Ifastitu tiooen  auszu- 
f'oJgenddn Q u ittu n g en  über erh a lten e  A ushilfen  und 
D arlehen .

Unges te m pe lte  S ch r i f te n .

S chriften , w eiche ohne S tem pel oder uugenugvud  
g estem pelt an B ehörden  e ingqreich t w erdeu, w erden 
bis zu r E n tric h tu n g  des S tem pels der E rled ig u n g  
n ich t u n te rzo g en .

2 .

K u n d m a c h u n g .

D ® ' In te te^ seb teu  w erden  auf die F irm a  Novaic 
& ®ahn, 'M aschinenfabrik  in  J?/a£? V II. aufmarkSkm 
gemaSflit., w elche in y ls r  L ag Jy is t eiserne K olonnenap- 
paiHtfl fü r SpiritusbrennfcrSien zu  ljSfera,

3.

I n h a l t s v e r z e i c h n i s
den im Jahne 1915 enschienenen  

Amtsblätten des  Kneises. Aß I—10.

A m t s b l a t t  N r .  1.

l j ' A ufruf an d ifl B ew ohner des Kreisjes.
2) Geaueindetst die zum  K reihe genö.re'n,
3) V e ro rd n u n g sb la tt—Zw eck und  A usgabe.

-4)i A m tsb la tt. „ ,, „
A usw eisverfahre n-Id fsim tätskarten -P ässe- A usfuhr.

6) B jm devorschriften .
7) R equisitioneti.
81 S tauS esreg ister.
9) G ew erbesolK rraB

10) Z iv ila rbe ite rab te ilungen -
11) M ü h le n b e tr iö b ? t
12) V erw endung  der S tra fge lder.
13) H errenlose G üter.



Nr. 10. 3.

14) L äu ten  der G locken.
15) R ussische AbZeiehm* u. A ufschriften  B eseitigung .
16) Sam m eln von H ol/.
17) Einfuhr.
18) In se ra te .
19) tfinroo& m rvg <l<*r russischen W ährung-.
21*) Hund «sperre.

A m t s b l a t t  Nr.  2.

1) Vdg. dyS A. 0 . K. v<fm 27.[6. V erw ertung  der
Effite L. trefft nd.

2) K undm achung-E rn te  191->.
- 3j Vüg.  des A. 0 . K vdvn 26.|6. H öchstpreise für

Ern tedü’/eu g n  iss?*'.
4) \ cLg. des A. 0 . K. vom 27.jO. A n w erbung  von

Uolinarbe.ite.rn.
5) Ydg- des -A/Ü. K. vom 26.|6. K onzession für

T abakhandel.
6) P m h  viej-ztüchnis über T abak fa ln  ikatra.
7) Vd*g. .des A . 0 .  K. vom 27. 6. E rg än zu n g  des

Z olltarifes und V erkeh r m it T abak .
S) \  ug. des A. K . Vom 27.|6. E in fuhr i. AL®atz

• v. Z ig a re tten
9) J  a g d f^ h tl ie h e  B estim m  uu geu.

10) ifakäm pfun 'g  der E pidem ien.
11) 1 In s ta n d h a ltu n g v o n  S tr iS ^ n ,  Stra^Säu polizei.
1 2 1 K undm aohudg- S trassenpolizei.
16) Vdg. des A.TOT K vom 27 .6 , A usfuhr yoti W a-

rbifpurTenz verkehr.
14) V erlegung  der B o trieb sh -h u n g  der E isen­

bahnen  im .O k k u p ierten  Gebiet,® nach KiHiBl 
1») E röffnung der S trecke  R ozw adow -K rasn ik .
16) d<p P o s tg u te s  W olbrom .
17) B in  w erfen vOn S chü tzengräben -V erbo t.
18) B ezah lung  der bdigg ffl.üAja. W agvn u. Pferde

bei D ienstreisen .
19) Ü berw aoiifiug der Tele'phon u. T eleg raphen lim eü  

pro beweise au f geljp b eu .
20) M ilit. P ferde-A nzeigen .
21) B aum ateria l-Z uw eisung .
22) Iiei|uisitiotiÄ seheiue-vci/ dem  V erkaufe w ird ge­

w arn t.
2»5 Tvriegsmaterial-ahSBiihre n .
24) E n tnahm ^ vü>m Holz aus F o rsten  verboten.
25) A usschank  von gebranntfep Bcf ifiB m  G eträn k en .
26) A nzeigep tiich t über P ersonen , w elche in russ. 

D iensten  gestanden  sind.
2 [̂) B este llung  von Kohle.
28) "Bezug von K nochenm ehl etz.

A m t s b l a t t  Nr.  3.

ET-) P erso n en v erk eh r in der S trecke Ji^dzej6w-Kielce.
2) B äder in  B usk .

3) V erkau f von Z e itsch riften .
4) E ntw eichen  von Z iv ilku tschern .
5) R aubm ord  im K reise.
(i) Epidem iscdie K ran k h e iten .
7) B ürgerm eister n. G em eindevorsteher E rn en n u n g .
8) Z ah lungen  von Schulden an fdl. S taa ten .
9) [n se ra teu b la tt.

10) Ü b ersch re itu n g  l e r  Z ollgrenze durch  die östr. 
Fiuanzw aclio .

A m t s b l a t t  Nr.  4

1) K undm achung  betr. E in fü h ru n g  d. St.empeLpflioht 
für Polen.

2) V erkehr der F uh rw erk e  u. Viehtriefci bei N ach t.
3) P riv a tte leg rap h en  verkeh r.
4; M ilitä r-B ergam t in D abrow a.
tfj Passierscheine) zum  B e tre ten  clfer F e s tu n g  K rakau.
6) S perrstunde , Sonn - u. J ra e r ta g s ru h e .’
7) E d ik t betr. F und  eines .Eheringes (K r. K. Mieohöw)
8) ,, ., 2 i* e r  Kiste m. K h 'idern , Schu­

h e n ,’Spiegel etz. (K r. K-do M iechbw).
ÜJ T ab ak fab rik a te , 

l^ ):* -E inhabung  der rückständ igen  S tenern .
11) Sbjiu'tz W eidenku ltu ron .
12) K ontro lle  d e r  R eisepässe.
13) Ü ber A dvokaten und »Notare.
14) PflLcIit (I. ATahrikelämteJ z. Vorlage von A uswei- 

^Se;o der V ersto rbenen  u n d  der unehelich  Gebo­
ren an an die G erich te .

lö ) G erichtsw esen.
1*1) Schulw esen.
17) K oukursausschreibung .
18) Salzpreis.
1ÖJ Enfe.rnen von H olzvorräteü  ans den D eckungen 

uiid  S ch ü tzen g rab en .
20) Kreisko.m m ando i lza-Y urlegung.

A m t s b l a t t  Nr.  5.

hfl) -Allerhöchste E ntscjiliesäungen: E rne.inm nng des 
M ilt. Generalgouve.rne'urs u. seines S te llv e rtre te rs . 
V erle ih u n g  der W ü rd e  eines G eh. Rätfei? an G en. 
M ajor v. D iller. -

2) Auskunf'tssteLle des k. u. k. G en. Gstfv. K ielee 
fü r W arein E in -u . A usfuhr.

3) B esch rän k u n g  an  V erabreichen  von F leischspeisen
4) K undm aohung b e tr. D n rch fü rung  d A nordnungen  

v. A m tsb la tte .
5) V orschriften  T O r. U n te rb rin g u n g  <von le ich t 

en tzünd . F lüssigke iten .
6) R ap san k au f.
7) R ebaunngsarrffrag .

ISf S chonung u n d  P flege  der O bsrku ltu ren .
9) M ark to rdnung .



10) A pprov ision io rung  cl. K reises Saudoin ierz  m it 
M ehl u . B ro t.

11) B risen  nach W arsch au
12) T o tenbeschau .
13) A ssan ierung .
14) A usübung  der P räz is  durch  die, Feldscher.
15) B eizen vOn S a a tg u t.
16) B etrügerische  'E n tw ertu n g  des russischen P a p ie r­

geldes.
17) D islokation  der G endarm erie  im Kreike Sanclo- 

m lerz.
18) K undm achung  bezüglich G etre id ev erk eh r.

A m t s b l a t t  Nr.  6.

1) A u fru f  Sr. E xelenz  des .Herrn G enera lgeuver- 
neurs.

2) A u fru f an die B evö lkerung  des K reises in N o t­
s tandesangelege  n h e ite h .

3) V erbot der S ch lach tu n g  von Z uck t- u. N u tz tieren .
4) 'V erhütung  u. B ekäm pfung  übertragbaren- K rank­

heiten .
5) K undm achung “über A ufnahm e der A m ts tä tig k e it 

der G erichte.
6) K undm achung  w egen  R äu b erb an d en .
7) Sam m eln  von M etallen .
8) K a rto ffe lk rau t als F u tte r .
9) A nbo te  zuin A n k au f von Schafwolle, M essing u. 

ß n m m ,.
10) A u sfu h rv erb o t liir  Z uch t- u. S ch lach tv ieh  aus 

dem  K reise J a n ö w . "
11) G em ei'ndegeriohte.
la )  P assv id iernng .
13) A n frag en  über Ivi iegsgefängepe.
14) F re iw illiger E in t r i t t  von A ngehörigen  K ungeress- 

polens in die österreiclnsch  ungarische  bew affnete 
M acht.

A m t s b l a t t  Nr .  7.

1) R equ isitious E in lösungen .
2) Z u ste llu n g  d er A m tsstücke der G erichte.
3) E n tlo h n u n g  von F u h rw erk en  fü r D ienstreisen , 

Ü berführung  von L asten .
5) V orsch riften  zu r V e rh ü tu n g  u n d  L öschen von 

B rän d en .
6) S teckbrief J a n  Grzejbie/i.
7) A m tsb la tt (G em aindegeriohtefe '
8) V erbot des E inkaufens der W aren  auserhalb  des 

M ark tp la tzes.
S tem pelm arke  flu-Y erseh I e iss.

10) Ü b e rtra g u n g  der K om peti-nz der Bau't>rnbehäs- 
den au f die bestehenden  Behörde,n.

11) W a re n v e rk a u f im  H erum zicheu.
12) K u n d m ad h u n g -N o ta ram ts tä tig k e it A ufnahm e.

4.

13) V erzeichn is über die, vom  l.|9 . bis 30.|9. 1915 
beim  k. u. k. K re isg e rich te  in iSäüdom ierz . abge­
u rte ilte n  P ersonen .

14) K artoffelschnitte- T ro ek n u n g san lag en .
15) P o lize is tra frech t.
16) A m tsstu n d en .
17) P a rte ien v e rk eh r.
18) U ber die G e rich tsb a rk e it weg<?,n P re is tre ib ere i.

A m t s b l a t t  Nr.  8.

1) K im dm aohuug w egen A b h a ltu n g  von G enera l­
gouvernem en t A m tstagen .

2) N teuerrichtuug von Passvidiorungsstellesn deS A r­
m eeoberkom m ando.^ fü r R eifen  in das O kkupa­
tion sg eb ie t m L em berg  und  jRozw adöw .

' 3) V ero rd n u n g sb la tt des k. u. k. M iutäT-G enoral- 
G ouvem em en ts Priin'Lijmerationsgebühr.

4) S tralienpo lize  i-V orsohrifjEfi,.
5) R eg elu n g  des H andels und  G ew erbes.
6) Ckeifeidehöchstpu-eisc.

p f  V eterinär-polizeilic lio  M asäreapln zu r V erh inde­
ru n g  dev W eit'e rverb re itm ig  und  zu r T ilg u n g  
von T ierseuchen  u n d  die - V orschriften  fü r den 
V iehverkehr.

jfe) H undesperre .
9) Pferde-,H andel

I Q i1 Ge-JÄ'eralkviStri-tung fü r Kohle.
11) E röffnung des Erapp.enpost- u. T elegrapheii-A m - 

'%tes in Sando.mierz.
12) Iviindm abhung w egen freien W aren v erk eh r.
13) I P a te irts teu e r pro 1916.
14)*  S tan d  der T ieÄ ejiehen na K reist.
15) S teckbrief-' I
16) „ kazim ievz Sikoral
17) K undm achung  über A ufnahm e der T ä tig k e it

eines V e rte id ig e rs  frem der R ech tssachen .

Nr. 10.

A m t s b l a t t  N r .  9.

1) A b h a lten  der G em eindeversam m lungen .
2) W ah ru n g  der In te ressen  russischer S ta a tsa n g e ­

höriger.
3) A ngehörige, russischer S taatsangeB teJlter, B ew il­

ligung  zur A breise nach R ussland , U n te rs tü tzu n g , 
derselben.

4) W inderrech tlic lfes H eruritetrsetz^u des R ubel- 
kurle^b

6) SoTni- u. F eiertags ruhe in  T ab ak tra fik en .
jp) E in fuh rsbew illigungen .

Z u erk en n u n g  von U n te rh a ltsb e iträ g en  an A n g e­
hörige V f» Eegionisteü , w elche die österreichische 
S ta a ts  bnrgefsclffi't n ich t besitzen.

8) H eim kehr h iesiger U n te r ta n e n  aus D eu tsch land
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9) B eschädigungen  u. L ieb s täh le  an  T el^graphen- f ) U n terS te llung  der B erg-und  H ü tten b e trieb e  m it
ocler T elep lion leitungen . dem M ih-B ergam te D abrow a u n te r  das E tap p en -

10) A n k a u f von O bstbaum holz O berkom m ando.

11) L inks ausw eichen — rech ts V o rfah ren .1 27) G oldsch lägerhäu tchen-B esch lagnahm e.
m M alzkeim e. 28) N o tan a t.sk an z  1 ei-Eröffunng.
13) E in zah lu n g  von S tSuern , S trafgeldern., ect. bei 29) B eschlagnahm e von G um m i.

der K reiskom m andokassa . 30) V e rk a u f von lieh w ild p re t.
14) A rre s tan  t.en V erpflegung. 31) F re iw illige  Sam m lungen  von W ollso rten  und T ex­
15) R ussisches P ap iergeld . tilw aren .
16) A n  alle G em eiudevorstelfer w egen  W egsohafiung 32) B es tä tig u n g  der P rovenienz des in den  H andel

vdSj Schneehaufen . g eb rach ten  W ildes.

17) S trafm assnahm en  gegen  P re istre ibere i.
18) L an g en  von ■Rebhühnern m it N etzen .

l g S teckbrief.
20) n
21) A m t s b l a t t  Nr .  10.

22) n
®3) U m ta fech  b eschäd ig te r östr.re ioh ischenB ankno ten 1) S tem p e lg eb ü h ren .
24) F a lsch e  5 R ubel i loten. 2 » K undm achung

E l T ragen  russischer M ilitä rm än te l von dej' Z iv il­ 3) In h a ltsv e rze ich n is  der im J a h re  191.5 ersch iene­
bevö lkerung nen A m tsb lä tte r  des Kreises. N r. 1— 10.

Sn tfemefuflg äes ft. u. ft. Kretsftowmanäanfen:

K A R L  H R A C H
M a j o r .


